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See the notice on TED website

448301-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Fachplanungsleistungen LPH 1-3 inkl. Abschlussbericht für die Errichtung einer 
Nahwärmeversorgung im Bereich Schulcampus Weingarten
OJ S 144/2024 25/07/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG
E-Mail: frankfurt@antworten.legal
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanungsleistungen LPH 1-3 inkl. Abschlussbericht für die Errichtung einer 
Nahwärmeversorgung im Bereich Schulcampus Weingarten
Beschreibung: Zur Umsetzung/Neuerrichtung des Wärmenetzes Schulcampus Weingarten 
strebt der AG die Erlangung von Fördermitteln aus dem Fördermittelprogramm 
„Bundesförderung für effiziente Wärme-netze (BEW) Modul I“ an. Voraussetzung ist hierbei u.
a., dass der AG eine sog. „Machbarkeitsstudie“ i.S.d. vorgenannten Fördermittelprogrammes 
beim zuständigen Fördermittelgeber einreicht. Einen Bestandteil dieser „Machbarkeitsstudie“ 
bilden die Planungsleistungen für das neu zu errichtende Wärmenetz Schulcampus 
Weingarten in Anlehnung an die LPH 1-3 HOAI inkl. eines sog. Abschlussberichts i.S.d. 
vorgenannten Fördermittelprogramms. Vor diesem Hintergrund beauftragt der AG den AN 
nach Maßgabe dieses Vertrages mit den Planungsleistungen zur Neuerrichtung des zentralen 
Wärmenetzes „Schulcampus Weingarten“ (LPH 1-3) inkl. Erstellung des vorgenannten 
Abschlussberichts. Für den AG ist dabei von wesentlicher Bedeutung, dass diese 
Planungsleistungen inkl. Abschlussbericht des AN die Vorgaben des Fördermittelprogramms 
BEW (Modul I) berücksichtigen, damit der AG die Planungsleistungen inkl. Abschlussbericht 
als Bestandteil seiner beim zuständigen Fördermittelgeber einzureichenden 
„Machbarkeitsstudie“ verwenden kann.
Kennung des Verfahrens: d98a0c3e-ccb8-427a-a390-cc6c5d6b71e0
Interne Kennung: TWS_2024_01
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ravensburg
Postleitzahl: 88212

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/448301-2024
mailto:frankfurt@antworten.legal
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Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Zur Abgabe des Teilnahmeantrags sind zwingend die vom 
Auftraggeber bereitgestellten Formblätter zu verwenden. Diese können über den Download 
(vgl. Ziffer 5.1.11) abgerufen werden. Bewerberfragen können nur über die Vergabeplattform 

 gestellt werden und werden nur über die Vergabeplattform https://my.vergabe.rib.de
beantwortet. Dafür ist es notwendig, dass sich die Bewerber auf der Vergabeplattform 

 registrieren. Bewerberfragen, die nach dem 02.08.2024, 12:00 Uhr https://my.vergabe.rib.de
eingehen, können nicht mehr beantwortet werden. Die Bewerberfragen sind über die oben 
genannte Vergabeplattform zu stellen. Das Risiko der vollständigen und lesbaren Übermittlung 
des Auskunftsersuchens trägt der anfragende Bewerber. Die Bewerberantworten sind über die 
Vergabeplattform  abrufbar. Die Teilnahmeanträge sind fristgerecht https://my.vergabe.rib.de
(vgl. Ziffer 5.1.12) und ausschließlich elektronisch, verschlüsselt über die Vergabeplattform 

 einzureichen.https://my.vergabe.rib.de
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Eigenerklärung des Bieters/der Bietergemeinschaft, 
dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Fachplanungsleistungen LPH 1-3 inkl. Abschlussbericht für die Errichtung einer 
Nahwärmeversorgung im Bereich Schulcampus Weingarten
Beschreibung: Zur Umsetzung/Neuerrichtung des Wärmenetzes Schulcampus Weingarten 
strebt der AG die Erlangung von Fördermitteln aus dem Fördermittelprogramm 
„Bundesförderung für effiziente Wärme-netze (BEW) Modul I“ an. Voraussetzung ist hierbei u.
a., dass der AG eine sog. „Machbarkeitsstudie“ i.S.d. vorgenannten Fördermittelprogrammes 
beim zuständigen Fördermittelgeber einreicht. Einen Bestandteil dieser „Machbarkeitsstudie“ 
bilden die Planungsleistungen für das neu zu errichtende Wärmenetz Schulcampus 
Weingarten in Anlehnung an die LPH 1-3 HOAI inkl. eines sog. Abschlussberichts i.S.d. 
vorgenannten Fördermittelprogramms. Vor diesem Hintergrund beauftragt der AG den AN 
nach Maßgabe dieses Vertrages mit den Planungsleistungen zur Neuerrichtung des zentralen 
Wärmenetzes „Schulcampus Weingarten“ (LPH 1-3) inkl. Erstellung des vorgenannten 
Abschlussberichts. Für den AG ist dabei von wesentlicher Bedeutung, dass diese 
Planungsleistungen inkl. Abschlussbericht des AN die Vorgaben des Fördermittelprogramms 
BEW (Modul I) berücksichtigen, damit der AG die Planungsleistungen inkl. Abschlussbericht 
als Bestandteil seiner beim zuständigen Fördermittelgeber einzureichenden 
„Machbarkeitsstudie“ verwenden kann.
Interne Kennung: TWS_2024_01

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

https://my.vergabe.rib.de
https://my.vergabe.rib.de
https://my.vergabe.rib.de
https://my.vergabe.rib.de
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5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ravensburg
Postleitzahl: 88212
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: I.) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die unter Ziffer 5.1.9. verlangten Erklärungen und 
Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der den Teilnahmeunterlagen als Anlagen 
beigefügten Formblätter zu erbringen. Die Nachweise und Erklärungen sind bei 
Bewerbergemeinschaften von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft zu erbringen. 
Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerbern/Bewerbergemeinschaften 
einzureichen: 1) Kopie der Anmeldungs- bzw. Eintragungsbescheinigung ins Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Heimatlandes; andernfalls 
vergleichbarer Nachweis für die Existenz und den Gegenstand des Unternehmens des 
Bewerbers. Der Auszug aus dem Handelsregister/vergleichbarer Nachweis darf zum Zeitpunkt 
des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein; 2) 
Eigenerklärungen, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen; 3) ggf. 
Bewerbergemeinschaftserklärung; 4) ggf. Erklärung zum Nachunternehmereinsatz; 5) ggf. 
Nachunternehmerverpflichtungserklärung. Der Auftraggeber wird zudem von dem für den 
Zuschlag vorgesehenen Bieter vor Zuschlagserteilung einen Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister nach § 6 WRegG beim Bundeskartellamt anfordern.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: II.) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Angabe des Nettogesamtumsatzes des Bewerbers/ 
der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren. 
2) Erklärung über den Bestand einer Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme pro 
Versicherungsfall von mindestens 5.000.000,- EUR für Sach-, Personen- und 
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Vermögensschäden bzw. Erklärung über die Bereitschaft eine Haftpflichtversicherung mit den 
vorgenannten Deckungssummen im Auftragsfall abzuschließen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: III.) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Darstellung von min. 3 Unternehmensreferenzen des 
Bewerbers/der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft für vergleichbare Leistungen aus den 
Jahren 2019-2024. Die Referenz gilt, sofern ein Teil der Leistungen innerhalb dieses 
Zeitraums liegt. Als vergleichbar gilt dabei die Erbringung der Planungsleistungen LPH 1-3 
oder die Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Errichtung eines zentralen Wärmenetzes 
mit mind. 150 geplanten Anschlussobjekten. Die folgenden Besonderheiten müssen dabei 
mindestens einmal in den Referenzprojekten enthalten sein: - Referenz enthält die Erstellung 
eines Netzkonzeptes, - Referenz enthält die Erstellung eines architektonischen Entwurfs der 
Technikzentrale, - Referenz enthält die Erstellung eines Erzeugungskonzeptes. Zu den 
Referenzen sind folgende Angaben zu machen: - kurze Beschreibung des Referenzprojekts, - 
Name und Adresse des Referenzauftraggebers sowie Benennung eines Ansprechpartners mit 
Telefonnummer beim Referenzauftraggeber, - Zeitraum der erbrachten Planungsleistungen, - 
Angabe zur Größe des Projektes unter Angabe der geplanten Anschlussobjekte an das 
zentrale Wärmenetz, - Umfang der erbrachten Leistungen unter Angabe der erbrachten HOAI-
Leistungsphasen. 2) Angaben der personellen Kapazität des Bewerbers/ der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren unterteilt in: - 
Gesamtzahl der Mitarbeiter, - Anzahl der Architekten und Ingenieure. 3) Namentliche 
Benennung des für die Auftragsdurchführung vorgesehenen Projektleiters und dessen 
Stellvertreters inkl. deren beruflicher Qualifikation sowie Einreichung von Kurzlebensläufe 
beider Personen. 4) Darstellung von persönlichen Referenzprojekten des Projektleiters und 
des stellvertretenden Projektleiters für vergleichbare Leistungen aus den Jahren 2019-2024. 
Die Referenz gilt, sofern ein Teil der Leistungen innerhalb dieses Zeitraums liegt. Als 
vergleichbar gilt dabei die Erbringung der Planungsleistungen LPH 1-3 oder die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie für die Errichtung eines zentralen Wärmenetzes mit mind. 150 
geplanten Anschlussobjekten. Die folgenden Besonderheiten müssen dabei mindestens 
einmal in den Referenzprojekten sowohl des Projektleiters als auch des stellvertretenden 
Projektleiters enthalten sein: - Referenz enthält die Erstellung eines Netzkonzeptes, - 
Referenz enthält die Erstellung eines architektonischen Entwurfs der Technikzentrale, - 
Referenz enthält die Erstellung eines Erzeugungskonzeptes. Zu den Referenzen sind folgende 
Angaben zu machen: - kurze Beschreibung des Referenzprojekts, - Name und Adresse des 
Referenzauftraggebers sowie Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer beim 
Referenzauftraggeber, - Zeitraum der erbrachten Planungsleistungen, - Angabe zur Größe 
des Projektes unter Angabe der geplanten Anschlussobjekte an das zentrale Wärmenetz, - 
Umfang der erbrachten Leistungen unter Angabe der persönlich erbrachten HOAI-
Leistungsphasen. Hinweis: Fehlt einer der geforderten Angaben zu den Referenzen bzw. den 
persönlichen Referenzen, wird die jeweilige Referenz bzw. persönliche Referenz nicht 
gewertet.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Auftraggeber weist darauf hin, dass die Bildung 
einer Bietergemeinschaft unzulässig ist, sofern damit eine wettbewerbsbeschränkende 



448301-2024 Page 5/8

Vereinbarung gemäß § 1 GWB getroffen wird. Erklärung nach Art. 5k der EU-Verordnung 833
/2014 ist mit dem Angebot einzureichen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: IV.) Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Anzahl von Bewerbern
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Vergleichbarkeit der eingereichten Referenzen / 
Gewichtung 40 Punkte. Gewertet wird die Anzahl der eingereichten Referenzen, die den 
Anforderungen unter Ziffer 5.1.9 III.) 1) dieser Bekanntmachung entsprechen: 3 Referenzen = 
0 Punkte, 4 Referenzen = 10 Punkte, 5 Referenzen = 15 Punkte, 6 Referenzen = 20 Punkte, 7 
Referenzen = 25 Punkte, 8 Referenzen = 30 Punkte, 9 Referenzen = 35 Punkte, 10 
Referenzen = 40 Punkte. 2) Vergleichbarkeit der Referenzen des Projektleiters und 
Stellvertreters / Gewichtung 20 Punkte. Anzahl der Referenzen des Projektleiters und des 
Stellvertreters, die den Anforderungen unter Ziffer 5.1.9 III.) 4) dieser Bekanntmachung 
entsprechen: bis zu 3 Referenzen = 0 Punkte, 4 Referenzen = 5 Punkte, 5 Referenzen = 7 
Punkte, 6 Referenzen = 10 Punkte, 7 Referenzen = 12 Punkte, 8 Referenzen = 15 Punkte, 9 
Referenzen = 17 Punkte, 10 Referenzen = 20 Punkte. 3) Personelle Kapazität / Gewichtung 
20 Punkte. Durchschnittliche Anzahl der Architekten und Ingenieure in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren: weniger oder gleich 10 Mitarbeiter = 0 Punkte, mehr als 10 
Mitarbeiter = 5 Punkte, mehr als 15 Mitarbeiter = 10 Punkte, mehr als 20 Mitarbeiter = 15 
Punkte, mehr als 25 Mitarbeiter = 20 Punkte. 4) Gesamtumsatz / Gewichtung 20 Punkte. 
Durchschnittlicher Gesamtumsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre: weniger 
oder gleich 500.000,- EUR = 0 Punkte, mehr als 500.000,- EUR = 5 Punkte, mehr als 
1.000.000,- EUR = 10 Punkte, mehr als 1.500.000,- EUR = 15 Punkte, mehr als 2.000.000,- 
EUR = 20 Punkte.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Konzept zur Herangehensweise an die Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Personaleinsatzkonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/08/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/135080
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 13/08/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 55 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Erkennt ein 
Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, so hat er diese innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntniserlangung gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. §§ 134 und 160 Abs. 3 GWB 
bleiben unberührt.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/135080
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/135080
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0011
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08A986640
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: https://rp.badenwuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0019
Offizielle Bezeichnung: Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: DE 216 030 602
Postanschrift: Schussenstraße 22
Stadt: Ravensburg
Postleitzahl: 88212
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland
E-Mail: frankfurt@antworten.legal
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.tws.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0020
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.badenwuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:frankfurt@antworten.legal
https://www.tws.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


448301-2024 Page 8/8

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8acb5b21-c0c7-42a5-968d-a34e7d517b13  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/07/2024 15:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 448301-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 144/2024
Datum der Veröffentlichung: 25/07/2024
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